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Laimer Schlössl für Kultur und Soziales öffnen

Antrag

Das Kommunalreferat wird beauftragt, die Verhandlungen mit dem Eigentümer des 
denkmalgeschützten Laimer Schlössl zu intensivieren und als Standort für soziale oder kulturelle 
Nutzung zu prüfen.

In diesem Kontext sind gemeinsam mit den städtischen Referaten (insb. Sozialreferat, Kulturreferat, 
Kreisverwaltungsreferat) mögliche Nutzungsoptionen zu entwickeln, z.B. als Standort für das 
langjährig beschlossene Alten- und Servicezentrum für Laim, für eine kulturelle Nutzung zusammen 
mit dem räumlich begrenzten gegenüberliegenden Interim (Kunst in Laim) und als mögliches 
Bürgerbüro.

Begründung

Das in der Denkmalliste für München-Laim aufgeführte Laimer Schlössl mit Garten in der Agnes-
Bernauer-Straße 112 (Denkmalliste: D-1-62-000-4) im Kern von 1720, 1908 von Theodor Fischer zu 
seinem Wohnhaus umgebaut liegt im Herzen von Laim und erinnert zusammen mit anderen 
Gebäuden im unmittelbaren Umfeld stark an die Geschichte Laims. Insbesondere auch im engeren 
Umfeld sind mehrere denkmalgeschützte Gebäude und Bereiche, die die Verbundenheit Laims mit 
dem Nymphenburger Schloss dokumentieren.
Eine städtische Nutzung des Gebäudes könnte das seit Jahren geplante ASZ, Kulturangebote und 
möglicherweise auch eine Außenstelle des KVR zentral im Herzen des Stadtteils unterbringen.
Insbesondere die Suche nach einem Standort für das geplante ASZ gestaltet sich im sehr dicht 
besiedelten Stadtteil Laim seit Jahren schwierig. Außerdem mangelt es an Räumlichkeiten für 
Vereine und zur kulturellen Nutzung.
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